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LEHRBERG

Die ersten VHS-Kurse 
sind erfolgreich gestartet!

Derzeit arbeiten wir schon an dem 
Volkshochschulprogramm Frühjahr/Sommer 2016.

Um noch mehr Kurse anbieten zu können, die allgemein Interesse finden, 
bitten wir bei Wünschen sich an die 
Gemeindeverwaltung, Frau Güven, Tel. 09820/9119-0 zu wenden.

Auf Ihre Anregungen und Ideen freuen wir uns 
und werden die entsprechenden Kursleiter für Sie finden!
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Rathaus
Telefon..................................................................09820/9119- 0
Telefax.................................................................09820/9119-11
E-Mail......................................................poststelle@lehrberg.de
Internet........................................................... .www.lehrberg.de

Bankverbindungen
Sparkasse Ansbach..................... Kto. 216895 (BLZ 76550000)
BIC BYLADEMIANS.....................................................................  
IBAN DE54765500000000216895
Gewerbebank Ansbach.............. Kto.2512084 (BLZ 76560060)
BIC GENODEF1ANS...................................................................  
IBAN DE40765600600002512084

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag........................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag......................................................14.00 - 19.00 Uhr 
Wertstoffhof...................................... Samstag: 8.30 – 12.15 Uhr
Bauschutt- und Grüngutdeponie 
(Frühjahr – Herbst)...........................Samstag: 13.00 -15.00 Uhr

Rufnummern
Bürgermeisterin Frau Hans............................................9119-10

Geschäftsstellenleiter/Kämmerei 
Herr Raßbach.................................................................9119-30

Bauamt/Friedhofsverwaltung/ Straßenverkehrsamt 
Herr Lindenmeyer...........................................................9119-32

Kasse 
Herr Perlenfein ...............................................................9119-31

Verbrauchsgebühren/Steuern 
Frau Kernstock...............................................................9119-33

Information/Parteiverkehr/ 
Melde-Passwesen/Gewerbeamt
Frau Nölp/Frau Güven/Frau Korbacher............................9119-0

Standesamt/Renten/Sozialwesen 
Frau Fehler.....................................................................9119-25

Gemeindlicher Bauhof.........................................................1463

Mittagsbetreuung
der Grund- und Mittelschule Lehrberg...........................9198830

Impressum
Mitteilungsblatt Markt Lehrberg
mit seinen Gemeindeteilen Unter-Oberheßbach, Gräfenbuch, Zailach, Hürbel, 
Schmalenbach, Ober-Untersulzbach, Berndorf, Birkach, Brünst, Göders- 
klingen, Wüstendorf, Röshof, Ballstadt, Schmalach, Kühndorf, Buhlsbach.

Erscheinungsweise: monatlich jeweils freitags 	Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin des Marktes Lehrberg Renate Hans, Sonnenstraße 14, 91611 

Lehrberg
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
–	 Bei Bedarf Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von E 0,40 zzgl. Versandkostenanteil

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und die zzt.. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen.

Redaktionsschluss
Bitte beachten Sie:

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist

Donnerstag, 22. Oktober, 12.00 Uhr 
Später eingehende Unterlagen bzw. Eintragungen 

können nichtmehr berücksichtigtwerden.

Bürgerservice • Öffnungszeiten  
• Wichtige Rufnummern

Veranstaltungskalender

Samstag, 26.09.2015
8:30 Uhr 1. Fischereiclub Lehrberg, Arbeitsdienst, Treff-
punkt Fischerhalle

Donnerstag, 01.10.2015
18:00 bis 20:30 Uhr BRK, Blutspendetermin Lehrberg

Freitag, 02.10.2015
FFW Brünst Bremserfest

Mittwoch, 07.10.2015
14:00 Uhr Monatsversammlung des Pensionisten-, Rentner- 
und Witwenbundes im Gasthaus Kern
14:00 Uhr Heimat- und Kulturverein Lehrberg, Dia- und Film-
vortrag über Lehrberg im Gasthaus Kern

Sonntag, 11.10.2015
10:30 Uhr Heimat- und Kulturverein Lehrberg, Sonntagsaus-
flug

Samstag 17.10.2015
19:00 Uhr Schützenverein Lehrberg, Saukönigproklamation

Samstag, 24.10.2015
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lehrberg, Schinkenessen

Donnerstag, 29.10.2015
14:00 Uhr Heimat- und Kulturverein Lehrberg, Info-Veran-
staltung „Einbruchsicherheit“

Samstag, 31.10.2015
8:30 Uhr 1. Fischereiclub Lehrberg, Umweltschutztag Ver-
band, Arbeitsdienst, Treffpunkt Halle

 
Termine 
 
 

 

Hausmülltonne 
Dienstag, 29.09., 13.10. und 27.10.2015 
 
 

 

 

Papiertonne 
Montag, 26.10.2015 
Gelber Sack 
Dienstag, 13.10.2015 

 

 

Biotonne 
Freitag, 02.10., 16.10., 30.10.2015
Bitte die Tonnen und Säcke ab 6:00 Uhr bereitstellen! 

  
Montag, 05.10.2015  
Gemeinderatssitzung im Rathaus 1. Stock 

 
Müllabfuhrkalender  unter  www.lehrberg.de 
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Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat 
vom 05.10.2015 bis 09.11.2015 (einschließlich der genannten 
Tage) bei der Verwaltung des Marktes Lehrberg, Sonnenstr. 
14, 91611 Lehrberg, während der Dienststunden Mo.-Fr. 8.00 - 
12.00 Uhr, Do. 14.00 - 19.00 Uhr zur Einsicht auf.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist beim Landratsamt Ansbach - Sachgebiet Wasser-
recht -, Crailsheimstr. 1,91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben 
erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrecht-
lichen Titeln beruhen.
In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit 
Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unter-
zeichner für das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von 
ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Diese Angaben müssen 
deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite enthalten sein.
Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erho-
ben, werden diese in einem Termin erörtert, der noch minde-
stens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird.
Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von 
dem Erörterungstermin gesondert benachrichtigt. Bei Ausblei-
ben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungster-
min kann auch ohne ihn verhandelt werden.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass
a)	 die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 

dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können,

b)	 die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vor-
zunehmen sind.
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhe-
bung von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht 
erstattet werden.
gez.
R. Hans, 1. Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Wasseruhr – Zählerauswechslung 
nach Ablauf der Eichzeit
Als Messeinrichtung des Wasserverbrauches dürfen nur amt-
lich geeichte Wasserzähler verwendet werden. Die Eichzeit der 
Wasserzähler läuft nach sechs Jahren ab. Die Daten sind im 
Deckel des Wasserzählers ersichtlich.
Ein Mitarbeiter des Bauhofes wird den Wasserzähler im 
Laufe des Jahres, in dem die Eichzeit abläuft, auf Kosten der 
Gemeinde austauschen.
Wir bitten Sie, unserem Mitarbeiter den Zugang zum Wasser-
zähler zu ermöglichen.

Bekanntmachung
Markt Lehrberg, den 21.09.2015
Az.: 640
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. 
Wassergesetzes (BayWG) und des Bayer. Verwaltungsver-
fahrensgesetzes (BayVwVfG);
Einleiten von Abwasser aus der zentralen Sammelkläran-
lage Lehrberg in den Umlaufgraben zur Fränkischen Rezat
Die wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung von Abwasser 
ist bis 31.12.2015 befristet.
Für die Verlängerung dieser Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 
1 Nr. 4 WHG) beantragte der Markt Lehrberg mit Antrag vorn 
15.04.2015 beim Landratsamt Ansbach die Durchführung des 
wasserrechtlichen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt Ans-
bach hat die Antragsunterlagen geprüft und am 10.08.2015 ein 
Gutachten erstellt.
Die Einleitungserlaubnis soll bis 31.03.2017 verlängert werden.
Die Gewässerbenutzung bedarf des Verfahrens für die geho-
bene Erlaubnis (§ 15 WHG).
Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m. Art. 
69 BayWG bekannt gemacht.

Wasseruntersuchungsergebnisse  2015    

im Versorgungsgebiet des Marktes Lehrberg 

 

 Grenzwert Wasserversorgung Lehrberg  

Hauptort Lehrberg und 

östliche Gemeindeteile: 

Ballstadt,  Brünst, Buhlsbach, 

Gödersklingen, Kühndorf, 

Röshof,  Schmalach,  

Schmalenbach, Wüstendorf  

Trinkwasser-Untersuchung 

             25.02.2015 

Wasserversorgung 

Hürbel 

 

Trinkwasser- 

Untersuchung 

25.02.2015 

Fernwasser Franken-FWF 

lt. Wasseranalyse  2015 

Wasserversorg. Gemeindeteile 

Berndorf,  Birkach, 

Gräfenbuch,  Obersulzbach, 

Untersulzbach,  Oberheßbach, 

Unterheßbach,   Zailach 
 

weitere Informationen unter: 

www.fwf-uffenheim.de 

Gesamthärte  28,6 °dH  - sehr hart 23,3 °dH - hart 15,3 °dH - hart 

Nitrat  50 mg/l 2,4 mg/l 12,0 mg/l 17,4 mg/l 

Natrium 200 mg/l 9,0 mg/l 5,0 mg/l 13,0 mg/l 

Chlorid 250 mg/l 16,0 mg/l 7,2 mg/l 24,1 mg/l 

Sulfat 250 mg/l 150 mg/l 52 mg/l 41,6 mg/l 

Magnesium   51 mg/l 52 mg/l 24,7 mg/l 

Calcium  120 mg/l 81 mg/l 68,6 mg/l 

Eisen 0,2 mg/l <0,02 mg/l <0,02 mg/l <0,01 mg/l 

Fluorid 1,5 mg/l 0,16 mg/l 0,16 mg/l 0,37 mg/l 

Kalium  3,0 mg/l 4,0 mg/l 4,5 mg/l 

PH-Wert 6,5 – 9,5 7,16 7,52 7,8 

Uran Leitwert des Umwelt- 
bundesamtes 0,01 mg/l 

0,004 mg/l 0,008 mg/l 0,0013 mg/l 

Pflanzenschutz-

mittel insgesamt 
0,0005 mg/l nicht nachweisbar    nicht nachweisbar           nicht nachweisbar 
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b) Errichtung von Dachgauben, Baumgartenweg 11, Lehr-
berg, FlNr. 313/6, Gemarkung Lehrberg, Bautenverzeichnis 
21/2015
Der Marktgemeinderat stimmt dem Bauvorhaben einstimmig zu 
und erteilt die isolierte Befreiung bezüglich der Dachgauben.

Sonstiges
Baum der Bayern
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
die Lehrberger Kreuzeiche den 3. Platz im Wettbewerb „Baum 
der Bayern“ belegt hat.

Tankstellen für E-Autos, Aktion der Firma N-Ergie
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
seitens der N-ERGIE ein Sonderförderprogramm für E-Tankstel-
len aufgelegt wurde. Eine Bewerbung für den Markt Lehrberg 
unter Angabe verschiedener Standorte hat Bürgermeisterin 
Hans bereits abgegeben. Eine Kontaktaufnahme seitens der 
N-Ergie ist ebenfalls bereits erfolgt.

Bericht über die Sitzung 
des Marktgemeinderates vom 03.08.2015
Genehmigung von Sitzungsprotokollen (öffentlich)
Der Marktgemeinderat genehmigt einstimmig den öffentlichen 
Teil des Sitzungsprotokolls der Marktgemeinderatssitzung vom 
20.07.2015.

Antrag auf Gewährung eines Zuschusses zur Sanierung 
des denkmalgeschützten Hauses in Zailach Nr. 6, Lehrberg
Der Marktgemeinderat beschließt mit 15 zu 1 Stimme einen 
Zuschuss zur Sanierung des denkmalgeschützten Hauses 
Zailach 6 in gleicher Höhe wie der Landkreis Ansbach einen 
Zuschuss gemäß der Richtlinie für die Gewährung von Kreis-
zuschüssen zur Förderung der Denkmalpflege gewährt, zu 
gewähren.

Antrag des Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V. auf 
Bezuschussung neuer Handwerkertafeln für den Maibaum
Der Marktgemeinderat beschließt mit 14 zu 1 Stimmen über 
einen eventuellen Zuschuss zur Beschaffung neuer Handwer-
kertafeln für den Maibaum in Lehrberg erst zu entscheiden, 
wenn anderweitige Zuschüsse und Spenden feststehen.

Antrag des Posaunenchor Lehrberg auf Bezuschussung 
zur Teilnahme am Bundesposaunentag
Der Marktgemeinderat beschließt mit 11 zu 5 Stimmen dem 
Posaunenchor Lehrberg einen Zuschuss zur Teilnahme am 
Bundesposaunentag 2016 in Dresden in Höhe von 2.500,00 
Euro zu gewähren.

Anträge nach Baurecht
a) Antrag auf Neubau einer Garage, Baumgartenweg 6B, 
Lehrberg, FlNr. 313/5, Gemarkung Lehrberg, Bautenver-
zeichnis Nummer 24/2015
Der Marktgemeinderat stimmt dem Bauvorhaben einstimmig 
zu und erteilt die isolierte Befreiung bezüglich der Überbauung 
der Baugrenze im Osten.
b) Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garage, Nähe Schlehenweg, FlNr. 323, Gemar-
kung Lehrberg, Bautenverzeichnis Nr. 22/2015
Der Marktgemeinderat stimmt mit 14 zu 2 Stimmen dem Bau-
plan nicht zu.
c) Antrag auf Anbau eines Wintergarten mit Terrassenüber-
dachung, Fasanenweg 2A, FlNr. 464/115, Gemarkung Lehr-
berg, Bautenverzeichnis Nr. 23/2015
Der Marktgemeinderat stimmt dem Bauplan einstimmig zu und 
beschließt aufgrund der Grenzbebauung das Bauvorhaben im 
Baugenehmigungsverfahren weiter zu behandeln.

Bericht über die Sitzung 
des Marktgemeinderates vom 20.07.2015
Genehmigung von Sitzungsprotokollen (öffentlich)
Der Marktgemeinderat genehmigt einstimmig den öffentlichen 
Teil des Sitzungsprotokolls der Marktgemeinderatssitzung vom 
15.06.2015.

Bahnhof Lehrberg;
Antrag auf Reaktivierung
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, dass zum Thema 
Reaktivierung des Bahnhalts in Lehrberg, Kontakt mit der Deut-
schen Bahn aufgenommen werden soll.

Antrag auf Informationsgewinnung bezüglich möglicher 
Auswirkungen des TTIP auf die Marktgemeinde
Der Marktgemeinderat beschließt mit 14 zu 2 Stimmen eine 
Resolution zum Freihandelsabkommen TTIP auszuarbeiten und 
hierfür eine entsprechende Arbeitsgruppe zu gründen.
Kommunales Feuerwehrwesen;
Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik für die FF Lehr-
berg;
Ergebnis der Ausschreibung und Vergabe der Lose
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag 
zur Lieferung des in Los 1 definierten Basisfahrzeuges an die 
Firma Junghans Fahrzeugbau aus Hof zu vergeben.
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zur 
Lieferung des in Los 2 definierten Fahrzeugaufbaus und der 
feuerwehrtechnischen Beladung an die Firma Brandschutz-
technik Görlitz aus Görlitz zu vergeben.

Abwasseranlage Lehrberg - Ortsteil Obersulzbach;
Kanalviedeountersuchung / Schadensprotokolle - Kanäle in 
Obersulzbach;
Ergebnis der Angebotseinholung und Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zur 
Kanalviedeountersuchung für den Ortsteil Obersulzbach an die 
Firma HM Rohr- und Kanalsanierung GmbH aus Rohr zu verge-
ben.

Antrag auf Anordnung eines absoluten Halteverbotes in der 
Steingasse
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, die Begutach-
tung der Parksituation in der Steingasse im Rahmen der näch-
sten Verkehrsschau durchzuführen und anschließend mögliche 
Maßnahmen zu diskutieren.

Bahnbrücke Lehrberg;
Verkehrsfreigabe
Der Marktgemeinderat beschließt mit 10 zu 6 Stimmen eine 
Feier zur Eröffnung der Bahnbrücke am 07.08.2015 um 16:00 
Uhr abzuhalten.

Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2
Satz 1 BauGB; Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. B 18 
Neumühle Süd 2 in Weihenzell (südlich des Amselweges)
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig, keine Einwen-
dungen gegen die vorgelegten Planungen der Gemeinde Wei-
henzell zu erheben.

Anträge nach Baurecht
a) Neubau eines Carport, Meisenweg 7, Lehrberg, FlNr. 
464/26, Gemarkung Lehrberg, Bautenverzeichnis Nr. 
20/2015
Der Marktgemeinderat stimmt dem Bauvorhaben einstimmig zu 
und erteilt die erforderlichen Befreiungen bezüglich dem Stau-
raum zur Grundstücksgrenze, der Dachneigung42-78 Grad - 
beidseitig geneigt, der Dacheindeckung in naturroten Tonzie-
geln und der Überbauung der Baugrenze im Osten.
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Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen 
und Bürgern des Landkreises Ansbach eine umfassende Bera-
tung vor Ort geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach, durchgeführt. Die Termine finden nur 
nach Voranmeldung (Tel.: 0931/4107228) statt.

Fundsachen
1 Geldbeutel schwarz mit Inhalt
1 Kinderumhänge-Geldbeutel lila „Sammies“ bei Samsonite
1 Sweatjacke grau-schwarz mit Kapuze Gr. 146/152
1 Schlüssel
1 Damenrad „Alpina“ blau
1 Brille schwarz „Graffiti“
1 Damenbrille „Butler“ schwarz/orange
1 Regenjacke gelb S.Oliver

verloren
1 Audi-Schlüssel mit blauem geflochtenen Band
1 Drohne mit Flügel

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
24.10.2015 in der Zeit zwischen 11.05 und 11.20 Uhr.

Rentenantragstellung:
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben, sollten Sie 
von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei Ihrem 
Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversicherung) 
anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen, ob alle gespei-
cherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind. Für alle Frauen 
besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prüfen lassen!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und 
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

NorA-Termine

Kein kalter Kaffee… 

Auf geht´s in die nächste Runde. Die Themen aus der Auftaktveranstaltung werden nun vertieft 

…Einladung zum Café NorA 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Am Samstag, den 31.Oktober  
                                                  um 9.00 bis 15.00 im Gasthaus Rose in Flachslanden 

Wir haben alle gemeinsam viel zu bespielen! 
Neue Ideen sind hier gefragt. 
 
 
Die NorA- Gemeinden laden ein:  Sei dabei und mach mit- Am Besten: Bring noch jemand mit! 

Freiwilliger Wehrdienst; 
Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, kön-
nen sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, frei-
willig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrver-
waltung die Möglichkeit hat , über den freiwilligen Wehrdienst 
zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. 
März folgende Daten von Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bun-
desamt für Wehrverwaltung:
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun-
den und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der 
Meldebehörde Markt Lehrberg, Sonnenstraße 14, 91611 Lehr-
berg, eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, wer-
den die Meldebehörden die genannten Daten weitergeben.
Lehrberg, den 25.09.2015
Markt Lehrberg
Einwohnermeldeamt

Gestattungen nach § 12 Abs. 1 
Gaststättengesetz (GastG) für 
Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen
Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist künftig das 
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche Stellen 
zwingend zu beteiligen.
Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei denen alkoholische 
Getränke zum Ausschank kommen,

mindestens vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin
der Gestattungsantrag beim Markt Lehrberg zu erfolgen hat. 
Zusätzlich ist vom Antragsteller eine „Checkliste für öffentliche 
Veranstaltungen“ auszufüllen, die an die Polizeiinspektion wei-
tergegeben wird.
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingeht, kann eine Gestattung 
evtl. nicht erteilt werden.

BRK-Blutspendedienst
Blutspendetermin in Lehrberg:
Donnerstag, 01.10.2015, 18.00 - 20.30 Uhr,
in der Grund- und Mittelschule, Schulweg 5

Der Blutspendedienst weist hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein).

Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Zentrum Nürnberg 
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 13.10.2015 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen 
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig 
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld 
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld 
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). 
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Frau Erben-del Gaizo wurde zum 01.08.2015 neue Konrektorin. 
Wir wünschen Ihr viel Erfolg und Gottes Segen in ihrem neuen 
Amt. Die 2., 3., 7. und 9. Klassen(9a) haben neue Lehrkräfte 
erhalten. Es tut sich was an der Schule. Wir blicken frohgemut 
in die Zukunft und wollen frisch erholt und mit neuem Elan an 
den Start gehen. Der offene Ganztageszug an der Mittelschule 
hat ebenfalls begonnen.
Deshalb wende ich mich mit zwei Anliegen an Sie.
1.	 Wir brauchen für den offenen Ganztageszug eine enga-

gierte Kraft, die sich jeweils mittags von 12.40 – 13.40 Uhr 
um die Essensausgabe und das anschließende Spülen und 
Aufräumen kümmert. Die Anstellung könnte auf geringfü-
giger Bezahlung erfolgen. Hätten Sie nicht Lust für ca. 20 
Schülerinnen und Schüler zu sorgen?

	 Das Essen wird aus Ansbach geliefert, kommt in Thermo-
boxen an, wird in einen Warmhaltebehälter gestellt und 
anschließend an die Schülerinnen und Schüler ausgeteilt.

	 Danach muss das Geschirr gespült und aufgeräumt wer-
den. Die Kinder helfen dabei sicher gern mit. Wenn Sie Inte-
resse haben, dann melden Sie sich bei uns im Sekretariat 
bei Frau Grimm, Tel.: 09820/919880, oder in der Gemeinde 
Lehrberg bei Frau Bürgermeisterin Hans, Tel.: 09820/91190.

2. 	 Die Schule ist, wie Sie am Sommerfest feststellen konnten, 
eine bunte, weltoffene Schule, die viele Schüler aus ganz 
unterschiedlichen Ländern betreut und unterrichtet. Lei-
der können aber einige dieser Kinder kein oder nur wenig 
Deutsch, möchten sich aber so gern mit anderen Kindern 
austauschen, spielen und im Unterricht mitkommen und 
etwas lernen. Deshalb bitte ich Sie, wie schon im letzten 
Jahr, unseren Schülerinnen und Schülern beim Deutsch-
lernen zu helfen, wenn Sie ein Herz für Kinder und vormit-
tags Zeit haben. Ehrenamtliches Engagement ist eine tolle 
Sache und die Kinder geben einem so viel zurück.

	 Wir haben z.Zt. syrische, litauische, ukrainische Kinder und 
Kinder aus dem Kosovo, die dringend einen Deutschförder-
kurs bräuchten. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte bei mir, wir werden dann eine Lösung finden.

Bei beiden „Stellen“ ist ein erweitertes Führungszeugnis nötig, 
das Sie bei Ihrer Gemeinde beantragen können. Wenn Sie es 
für schulische Zwecke benötigen, ist es in der Regel kostenlos.
Nun wünsche ich Ihnen und uns allen ein gutes und erfolg-
reiches Schuljahr 2015/16
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Pyczak, Rektor
GS und MS Lehrberg

Staatliche Fachoberschule 
und Berufsoberschule Ansbach

Tag der offenen Tür
am SAMSTAG, 24. OKTOBER 2015

von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Information, Beratung und Erfahrungsberichte
Fachpraktische Ausbildung - Schulwerkstätten - Projekte - Koo-
perationen - Zweite Fremdsprache - Seminarfach - Infos der 
Hochschulen
Zentrale Vorträge zum Bildungsgang der Fachoberschule und
Berufsoberschule und zu den Zulassungsvoraussetzungen fin-
den für beide Schularten um 10.00 Uhr und um 11.30 Uhr statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Informationsabend
zu den Bildungsgängen

an der Fach- und Berufsoberschule
am MITTWOCH, 27. JANUAR 2016 um 18.30 Uhr

Aufnahmevoraussetzungen - Ausbildungsrichtungen - Fächer-
angebot Die Anmeldungen für die Aufnahme an der Staatlichen 
FOS/BOS Ansbach werden in der Zeit vom 22. Februar bis 4. 
März 2016 entgegengenommen.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Diehm Anna-Maria Rosa
Guss Paul
Karpytschew Elsa
Cyganiak Fabienne
Remel Melina

Eheschließungen
Jungmann Sandra – Ruffershöfer Andreas
Neudeck Kaia – Kauder Florian

Sterbefall
Schwab Roswitha Luise, Zailach 5

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Oktober 2015
zum 70. Geburtstag
Glock Erna, Am Bahnhof 1

zum 75. Geburtstag
Klauer Manfred, Nelkenstr. 17

zum 80. Geburtstag
Dehner Friedrich, Oberheßbach 1
Beck Hermann, Brünst 7
Seiferlein Johann, Buhlsbacher Str. 25

zum 81. Geburtstag
Ammon Theresia, Bergstr. 5

zum 86. Geburtstag
Andrasch Theresia, Obere Hindenburgstr. 24
Pistracher Ruth, Baumgartenweg 28

zum 89. Geburtstag
Kreitlein Marie, Gräfenbuch 11

zum 91. Geburtstag
Mader Josef, Nußbaumweg 7

Zum Ehejubiläum
zur Eisernen Hochzeit
Kellner Elsa und Josef, Obere Hindenburgstr. 30

Schulnachrichten

Neues aus der Schule
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Schulverband Lehrberg,
das Schuljahr hat wieder begonnen und fast 200 Schülerinnen 
und Schüler besuchen in diesem Schuljahr die Grund- und Mit-
telschule Lehrberg. Nachdem einige Lehrkräfte in den Ruhe-
stand gegangen oder versetzt worden sind(leider!!!), ist fast 
die Hälfte des Kollegiums neu.



Lehrberg	 - 8 -	 Nr. 9/15

Sonntag, 18.10., 20. So. n. Trinitatis
  8.30 Uhr 	 Gräfenbuch
  9.30 Uhr 	 Lehrberg
  9.30 Uhr 	 Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeindehaus
15.00 Uhr 	 Lehrberg Besonderes Abendmahl im Gemeinde-

haus

Sonntag, 25.10., 21. So. n. Trinitatis
14.00 Uhr 	 Lehrberg Installationsgottesd. Pfr. Weeske
	 Nach der Kirche ist in der Aula der Schule ein 

Empfang vorgesehen. Näheres dazu wird noch 
bekanntgegeben.

Herzliche Einladung zum:
Frauen- und Seniorenkreis
am Mittwoch, den 21.10.2015 um 14 Uhr
mit Frau Monika Scherbaum
Thema: Klatsch und Tratsch-Vom Umgang mit unseren Worten.
Das 1. Gebot im Alltagstest

Ein herzliches Vergelt´s Gott
allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, die unsere Kir-
che mit unserer Mesnerin, Frau Henninger, zusammen so 
schön geputzt haben, dass sie zur Kirchweih wieder in fri-
schen Glanz erstrahlen konnte!

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg e. V.
CVJM Action Kids
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr
Für Kinder von 5-12 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Jugendhauskreis JHK
jeden 2. Mittwoch,
17.30 – 19.00 Uhr
Für Teenager von 12 - 16 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Diverse Hauskreise
Bei Christian
14-tägig Sonntag ab 18.00 Uhr
Bei Henning & Wasner
14-tägig Donnerstag, ab 20.00 Uhr
Frauenfrühstückstreffen
jeden ersten Donnerstag
im Monat von 8.30 - 10.00 Uhr
Gebetskreis
jeden Donnerstag (außer den jeweils ersten)
im Monat von 8.30 – 9.30 Uhr

Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Andreas Wellhöfer, Tel. Nr. 1788

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“
am Mittwoch den 07.10.2015 um 20 Uhr im Gemeindehaus
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.00 Uhr im Gemeinde-
haus
Frau Marion Klauer, 	  Tel. 09820 / 1418 oder
Frau Lenka Leidenberger, 	  Tel. 09820/2629962
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Berufliche Oberschule Ansbach
Pfarrstr. 21/23, Ansbach
Tel. 0981 97223900
E-Mail: verwaltung@fosbosansbach.de
Homepage: www.fosbosansbach.de
Parkmöglichkeiten am Rezatparkplatz oder im Brückencenter

Studieren in Ansbach und in Triesdorf - 
Die Hochschulen stellen ihre 
Studiengänge vor:
Hochschule Ansbach
(www.hs-ansbach.de/studium)
WANN: 	 29.10.2015 um 14:30 Uhr
WO: 	 Berufsinformationszentrum Ansbach, Agentur
	 für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, 91522 

Ansbach

Bachelorstudium und Duales Studium
Angewandte Ingenieurwissenschaften
• Energiesysteme und Energiewirtschaft
• Kunststofftechnik
• Physikalische Technik
• Produktions- und Automatisierungstechnik
• Nachhaltige Gebäudetechnik
Betriebswirtschaft
Biomedizinische Technik
Industrielle Biotechnologie
Multimedia und Kommunikation
Ressortjournalismus
Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsingenieurwesen
Fragen Sie auch nach unseren Masterstudiengängen - wir 
beraten Sie gerne!

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
(www.hswt.de/studium)
WANN: 	 29.10.2015 um 14:30 Uhr
WO: 	 Berufsinformationszentrum Ansbach, Agentur
	 für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, 91522 

Ansbach

Bachelorstudium und Duales Studium
Agrartechnik (auch dual)
Ernährung und Versorgungsmanagement (auch dual)
Landwirtschaft (auch dual)
Lebensmittelmanagement (auch dual)
Technologie Erneuerbarer Energien
Umweltsicherung
Wassertechnologie (auch dual)
Fragen Sie auch nach unseren Masterstudiengängen - wir 
beraten Sie gerne!

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 04.10., Erntedankfest
  8.30 Uhr 	 Gräfenbuch
  9.30 Uhr 	 Lehrberg
  9.30 Uhr 	 Lehrberg Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 11.10., 19. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr 	 Lehrberg
14.00 Uhr 	 Lehrberg Dekanatsmissionsfest im Gemeinde-

haus
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Gesangverein Lehrberg
Änderung der Chorproben

Nach der Sommerpause singt der Chor in 
Zukunft immer dienstags von 20:00-22:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, nicht 
wie bisher mittwochs. Die erste Chorprobe fin-
det somit am 15.09.2015 statt. Eine gute Gele-
genheit für Interessierte und Neueinsteiger 
mitzusingen!
Es wird mit neuem Liedgut und bald auch mit 
Weihnachtsliedern begonnen. Unter ande-
rem singen wir derzeit ein Lied von Hubert 
von Goisern „Weit, weit weg“. Trauen Sie sich 

und schauen Sie vorbei! Wir sind eine nette Gruppe! Singen 
hält jung, schult das Gedächtnis, macht Spaß und bietet am Ort 
eine Möglichkeit zur Geselligkeit.
Herzliche Einladung an alle, die einen Draht zur Musik 
haben und uns mit ihrer Stimme unterstützen wollen.
Die Vorstandschaft des Gesangvereins

Wintersportbasar des Schulfördervereins 
der Volksschule Lehrberg e.V. (FOEVL)
Wir laden herzlich ein zum
Wintersportbasar am Sonntag, 15. November 2015.
Der Warenverkauf findet von 14:00-16:00
im Gymnastikraum der Grundschule (Keller / „Toberaum“ der 
Mittagsbetreuung) statt.
Das Angebot soll gut erhaltene Wintersportartikel für Kinder 
und Erwachsene (Ski, Skischuhe, Schlitten, Schlittschuhe, Win-
tersportbekleidung, Eishockey-Schläger, …) umfassen.
Wer verkaufen möchte, geht folgendermaßen vor:
Verkaufslisten sind kostenlos erhältlich unter www.foevl.de , im 
Rathaus der Gemeinde Lehrberg, in der Apotheke Obere Hin-
denburgstraße, im Getränkemarkt 2000 Lehrberg, im Skiser-
vice Ansbach Markus Bachmann Heideloffstraße 28, Ansbach. 
Jeder Artikel muss vom Verkäufer in die Listen eingetragen 
und genauestens beschrieben werden. Die Listen mit der zu 
verkaufenden Ware können am Sonntag, 15. November 2015 
zwischen 10 und 12 Uhr im Gymnastikraum der Grundschule 
abgegeben werden. Jeder Artikel wird vom FOEVL ausge-
preist, sofern dies nicht schon vom Verkäufer erledigt wurde. 
Nicht verkaufte Ware und der Verkaufserlös müssen am glei-
chen Tag zwischen17 und 18 Uhr wieder abgeholt werden. Der 
FOEVL behält 10% des Verkaufserlöses ein.
Verschmutzte oder aufgetragene Kleidung sowie offensichtlich 
defekte Ware werden nicht angenommen.
Kaufen und verkaufen kann jedermann, unabhängig von der 
Mitgliedschaft im FOEVL. Wir hoffen auf viele Verkäufer und 
Käufer, denn der Erlös kommt unseren Schulkindern zugute!
gez.
Carina Raginat
1.Vorsitzende des FOEVL

FOEVL Förderverein 
der Volksschule Lehrberg e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag 30.10.2015, 19.00 Uhr im Lehrerzimmer der Mit-
telschule Lehrberg

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des Vor-

standes und des Berichtes des Kassenprüfers für das 
abgelaufene Geschäftsjahr Bericht des Schatzmeisters

Katholische Filialgemeinde Lehrberg 
Heilig Kreuz
Sonntag, 04.10.
10:00 Uhr 	 Erntedank Familiengottesdienst
Donnerstag, 08.10.
17:00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 11.10.
10:00 Uhr 	 Wortgottesfeier
Sonntag, 18.10.
10:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, Kindergottesdienst im Pfarrheim
Sonntag, 25.10.
10:00 Uhr 	  Eucharistiefeier
Der CLUB 60 trifft sich am Donnerstag 8. Oktober um 15:00 
Uhr im Pfarrheim Schönaustraße

CARITAS HERBSTSAMMLUNG 2015
Unter dem Thema „Hilf mit, den Wandel zu gestalten“ ruft 
die Caritas dieses Jahr zu der Herbstsammlung 2015 vom 
26.09. bis 04.10.2015 auf. Die Spenden sollen verstärkt für den 
Unterstützungs-bedarf im ländlichen Raum verwendet werden, 
der durch Überalterung und Abwanderung vor allem junger 
Menschen in strukturstarke Regionen entsteht. Die Caritas-
Sozialstationen ermöglichen durch ambulante Pflegedienste 
pflegebdürftigen Menschen ein Verbleiben in ihrer vertrauten 
Umgebung, sie organisiert ehrenamtliches Engagement und 
hilft Familien mit geringem Einkommen durch Lebensmittelaus-
gabe-stellen, Sozialläden, Kleiderkammern, Schulmaterialbör-
sen oder individuellen Zuschüssen. Ein Teil der Spenden ver-
bleibt für caritative Zwecke in der Gemeinde.
Da es an Sammlern/innen mangelt, die von Haus zu Haus 
gehen, wird dem Mitteilungsblatt wieder ein Überweisungsträ-
ger zur Entrichtung der Spende beigelegt.
Überweisungen können auch online auf das Konto der Kirchen-
stiftung St. Ludwig, Filialgemeinde Heilig Kreuz Lehrberg bei der 
Sparkasse Ansbach IBAN 35 7655 0000 0008 4155 80 Verwen-
dungszweck Caritas-Herbstsammlung 2015 getätigt werden.
Für Ihre großzügige Unterstützung der Arbeit der Caritas 
bedanke ich mich im Namen der Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz Lehrberg sehr herzlich.
Ilse Oswald, Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Pfarramt Oberdachstetten - 
Gottesdienste Obersulzbach
Sonntag 27.09.2015, 9:00 Uhr, Erntedankfest in Obersulzbach
Sonntag, 18.10.2015, 10:15 Uhr

Vereine und Verbände

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, 10.Oktober 2015 ab 8:00 Uhr
im gesamten Gemeindegebiet statt.
Es wird gebeten die verschnürten Bündel gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereit zulegen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kartonagen, Plastik oder 
sonstige Fremdmaterialien in die Bündel gelangen.
Schnüre können Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus 
am Eingang mitnehmen.
Vom Erlös der Altpapiersammlung werden, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, soziale, gemeinnützige karitative Einrich-
tungen und verschiedene Vereine im Gemeindegebiet unter-
stützt. Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe
Rudi Leidenberger
-Ortsvorsitzender-
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17.10.: 	  Samstag 	  Proklamation Saukönig Sauessen
 		   Preisverteilung Sauschießen
		   ab 19:00 Uhr
21.10.: 	  Mittwoch 	  RWK Damenklasse
23.10.: 	  Freitag 	  RWK Jugend- Altersklasse
28.10.: 	  Mittwoch 	  RWK Luftpistole
30.10.: 	  Freitag 	  RWK Bezirksliga und Schützenklasse

Liebe Eltern, hallo Kids!
Wir vom Schützenverein Lehrberg suchen junge, sportbegeis-
terte Mädels oder Jungen ab 10 Jahren die das Sportschießen 
bei uns im Schützenhaus erlernen wollen. Unsere Sportgeräte 
sind Luftdruckwaffen und Bogen.
Interessiert? Immer Dienstag ab 18:00 Uhr und Mittwoch ab 
18:30 Uhr im Schützenhaus vorbeischauen. Wir freuen uns auf 
Euch!
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen und um rege 
Teilnahme gebeten.
Die Vorstandschaft

Heimat- und Kulturverein 
Lehrberg e.V.
Termine:
Mi. 07. Oktober 2015 14°° Uhr Gasthaus Kern

Dia- und Filmvortrag.
Es werden Filme von der guten alten Zeit gezeigt.

So. 11. Oktober 2015

Sonntagsausflug nach Schwabach
10°° Uhr Abfahrt am Dorffestplatz mit Pr. PKW zum Mittagessen 
in das Gasth. Bierlein nach Rohr.
Danach besuchen wir das Museum mit Goldschlägervorfüh-
rung in Schwabach.
Um ca. 15°° Uhr ist noch eine kleine Stadtführung (ca.45 min.) 
vorgesehen. Anschließend Einkehr im Gasthaus Goldener 
Stern am Marktplatz Schwabach.

Do. 29. Oktober 2015 14°° Uhr Gasthaus Kern
Info – Veranstaltung mit Herrn Knorr Polizei Ansbach
zum Thema

„Einbruchsicherheit“

Zu den Veranstaltungen ist die gesamte Bevölkerung
herzlich eingeladen.
Auf Ihr kommen freut sich der Heimat- und Kulturverein.

1. Fischereiclub Lehrberg e.V.
Samstag, 26.09.2015 Arbeitsdienst 8.30 Uhr – Treffpunkt Halle
Samstag, 31.10.2015 Umweltschutztag Verband: Treffpunkt 
Hallte 8:30 Uhr Arbeitsdienst
Achtung: Verbandsgewässer sind gesperrt

TAG DER HEIMAT 2015
Der Bund der Vertriebenen (BdV) lädt ein zum Tag der Hei-
mat,
(So, 4. Oktober, 14.30 Uhr – Ansbach, Orangerie) „VERTREI-
BUNGEN SIND UNRECHT – GESTERN WIE HEUTE“: ost- u. 
südostdeutsche Volksweisen (Männergesangverein Ansbach-
Hennenbach) und artistische Folklore aus Pommern (das inter-
national bekannte „Tanz- u. Folkloreensemble Ihna“ aus 
Erlangen)

5. 	 Entlastung des Vorstandes
6. 	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7. 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele Mitglieder zu die-
ser Versammlung begrüßen zu können. Auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen.
gez. 	  gez.
Carina Raginat 	  Heidrun Volkhardt
1. Vorsitzender 	  2.Vorsitzende

Auszug aus der Satzung:
Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor einer Mit-
gliederversammlung beim Vorstand schriftlich eine Ergänzung 
der Tagesordnung beantragen. Der Versammlungsleiter hat zu 
Beginn der Mitgliederversammlung die Ergänzung bekannt zu 
geben.
Jede ordnungsgemäß anberaumte Mitgliederversammlung ist 
beschlussfähig. Sie beschließt durch einfache Mehrheit per 
Handzeichen mit Auszählung, soweit sie nicht Satzungsände-
rungen oder die Auflösung des Vereins betreffen.

TSV 08 Lehrberg
Fußballabteilung
Herrenfußball
Bei Heimspielen unserer Ersten und Zweiten Mannschaft ist 
unser Sportheim für Sie bereits ab 12:30 Uhr geöffnet. Ein 
warmes Gericht wird bei jedem unserer Heimspiele angeboten.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 27.09.2015
13:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – Fichte Ansbach
15:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg – FC Wiedersbach/N.

Freitag, 02.10.2015
19:00 Uhr 	  SV Meinhardswinden – TSV 08 Lehrberg II
19:30 Uhr 	  1. FC Heilsbronn – TSV 08 Lehrberg

Sonntag, 04.10.2015
13:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – TSV Brodswinden
15:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg – TSV Geslau

Sonntag, 11.10.2015
13:00 Uhr 	  SV Ornbau II – TSV 08 Lehrberg II
15:00 Uhr 	  SV Schalkhausen – TSV 08 Lehrberg

Sonntag, 18.10.2015
13:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg II – SV Mosbach II
15:00 Uhr 	  TSV 08 Lehrberg – TSV Flachslanden

Sonntag, 25.10.2015
15:00 Uhr 	  SSV Aurach – TSV 08 Lehrberg II
15:00 Uhr 	  TSV Lichtenau – TSV 08 Lehrberg

Weitere Informationen unter:
www.tsv-lehrberg.de

Termine Schützenverein Lehrberg
02.10.: 	  Freitag 	  RWK Bezirksliga und Schützenklasse
07.10.: 	  Mittwoch 	  RWK Damenklasse
09.10.: 	  Freitag 	  RWK Jugend- Altersklasse
14.10.: 	  Mittwoch 	  RWK Luftpistole
16.10.: 	  Freitag 	  RWK Bezirksliga und Schützenklasse
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B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

Veranstaltungen im Oktober 2015:
Bürgercafé
Mittwoch, 14.10.2015 um 14:30 Uhr
Staatsminister a.D. Hans Maurer, Schalkhausen kommt zu uns 
ins Bürgercafé mit dem Vortrag:
„Humor ist, wenn man trotzdem lacht“
Herr Maurer kommt im Rahmen der bundesweiten Aktionstage:
„Gemeinschaftliches Wohnen 2015“

Sitzgymnastik mit Frau Edith Binder
Jeden Mittwoch von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
findet Gymnastik im Sitzen mit Frau Edith Binder statt.
Zu den Veranstaltungen sind alle Bürger ganz herzlich in
die Sonnenstr.10 eingeladen.

Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler
Dipl.-Sozialpäd. (FH)

Was sonst noch interessiert

Einladung zum Tag der Vorsorge
Die Betreuungsstelle des Landratsamtes Ansbach veranstaltet 
den Tag der Vorsorge am

Samstag, 17. Oktober 2015
Von 14:00 – 17:00 Uhr in Leutershausen
Gasthaus Neue Post, Mühlweg 1

Es wird über die Vorsorgevollmacht, die Betreuungsverfügung 
und über die Patientenverfügung informiert.

Fotoausstellung in der Sparkasse 6. - 19.10.
KULTURDENKMAL SÜHNEKREUZ
Sühnekreuze sind Teil der mittelalterlichen Rechtsprechung 
und in ganz Mitteleuropa verbreitet.
Reinhard Schmutzer zeigt eine Auswahl aus der näheren 
Umgebung als Schwarzweiß-Aufnahmen. Nachdem diese 
Kreuze alle mehr oder weniger gleich aussehen, ergänzt sie 
Schmutzer teilweise mit eigenwilligen Accessoires.

„Donnerstag um halb3 im BIZ“
Am Donnerstag, den 15. Okt. 2015 wird in der Fa. Baß 
Antriebstechnik GmbH, Kirnwasen 1, 91607 Gebsattel eine 
Betriebsführung durchgeführt. Die Fa. Baß Antriebstechnik 
GmbH ist eine der führenden deutschen Hersteller von Son-
dergetrieben, Sonderfreiläufen und anderen hochwertigen Pro-
dukten der Antriebstechnik. 

FF Lehrberg
Termine:
29.09.2015 	 20:00 Uhr Übung
14.10.2015 	 20:00 Uhr Übung
24.10.2015 	 19:00 Uhr Kameradschaftsabend

Reitturnier des RFV Brünst 2015
Erfolgreiches Wochenende trotz Hitzerekord
Reitturnier des RFV Brünst: 1335 Startplätze – Christina 
Winkler und Ramunas Venckus erfolgreichste Reiter

Brünst (ck). Vergangenes Wochen-
ende fand wieder das jährliche Dres-
sur- und Springturnier des Reit- und 
Fahrvereins (RFV) Brünst statt. Der 
Verein konnte insgesamt 1335 gemel-
dete Startplätze mit rund 500 Reitern 
und knapp 800 Pferden verzeichnen.

In 34 verschiedenen Dressur- und Springprüfungen war wieder 
für jeden Ausbildungsstand die passende Prüfung dabei. Reiter 
und Pferde konnten von der Pony-Führzügelklasse für die Kleins-
ten über Jungpferdeprüfungen bis hin zu Spring- und Dressur-
prüfungen der Klasse S* ihr Können unter Beweis stellen.
Gewonnen wurde die erste Abteilung der Dressurprüfung 
Klasse S* von Ann-Kathrin Greller mit Cajetan (PSG Ellingen). 
Die zweite Abteilung entschieden Julia Dunz und Weyden vom 
RC Bonhof für sich. Die Springprüfung der Klasse S*, die der 
RFV Brünst dieses Jahr erstmalig ausschrieb, gewannen Mar-
kus Lindenmaier und Estero Bay vom RFV Schwäbisch Hall.
Die insgesamt erfolgreichsten Reiter des Turniers waren Chri-
stina Winkler vom gastgebenden Verein und Ramunas Venckus 
vom RC Trautskirchen. Christina Winkler überzeugte vor allem 
in den Springpferdeprüfungen sowie den Springprüfungen bis 
zur Klasse M**. Auch am S*-Springen nahm sie teil.
Der Verein kann insgesamt wieder auf ein erfolgreiches 
Wochenende zurückblicken. Trotz der hochsommerlichen Tem-
peraturen von bis zu 35 Grad stellten die Vereinsmitglieder 
und alle freiwilligen Helfer ein reibungslos verlaufenes Turnier 
auf die Beine. Die Richter, Teilnehmer und Gäste zeigten sich 
besonders begeistert von der vorbildlichen Organisation und 
der reichhaltigen Küche.

Foto „Christina Winkler auf Aszaga“:

Die erfolgreichste Reiterin des Turniers: Christina Winkler auf 
Aszaga in der Springprüfung der Klasse S*.

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
8 Unterrichtsstunden, Teilnahmegebühr: 25,00 €
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2,
von 8.00 – 15.00 Uhr
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Lassen Sie sich zeigen, wie vielfältig und verschieden die 
Möglichkeiten für Kinder und Jugendliche in Stadt und Land-
kreis Ansbach sind, was gesunde Ernährung, Bewegung und 
seelische Gesundheit angeht. So können Kinder zum Beispiel 
leckere Brotaufstriche für die ganze Familie zubereiten, Jonglie-
rbälle herstellen, ihre Fitness spielerisch testen, Frühjahrsblu-
men eintopfen und vieles mehr. Zudem besteht die Möglichkeit, 
dass Eltern einen Vortrag besuchen und Kinder währenddessen 
neue Erfahrungen beim Kinder-Qi-Gong, Zumba oder in einem 
kleinen Musikworkshop sammeln. Der Zauberer Roland Walter 
zeigt seine vielseitigen Tricks und lädt zum Mitmachen beim 
Jonglieren, Balancieren, Knobeln usw. ein. Natürlich besteht 
auch die Gelegenheit, sich von kompetenten Gesprächspart-
nern über therapeutische Möglichkeiten und weitere Unterstüt-
zungsangebote beraten zu lassen. Der Eintritt zu der Veran-
staltung ist frei. In den Tagen nach dem Gesundheitstag finden 
zudem kostenlose Vortragsveranstaltungen im Landratsamt 
Ansbach statt. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.

Montag, 19.10.2015, 19 Uhr
Brauchen Kinder eine Extrawurst?
Über den Sinn und Unsinn von Kinderlebensmitteln

Mittwoch, 21. Oktober 2015, 19 Uhr
Wider den Stress im Elternsein
Wie Achtsamkeit und Selbstfreundlichkeit Eltern helfen können

Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr
Schlaf, Kindlein, schlaf
Vom Schlafen und anderen Herausforderungen von 0-3 Jahren

Samstag, 24.10.2015, 10–15 Uhr
Die Lösung steckt in jedem selbst!
Elternseminar nach dem LOVT-Konzept
bitte anmelden bei KISS Ansbach, Tel. 0981/9722480)

Montag, 26. Oktober, 19 Uhr
Wenn der Esstisch zum Stresstisch wird
Veranstaltet wird der Ansbacher Gesundheitstag von der 
Gemeindenahen Gesundheitskonferenz (GGK), dem Land-
ratsamt Ansbach – Gesundheitsamt, KISS Ansbach, medi-ANs-
bach,· vhs Landkreis Ansbach und vhs Stadt Ansbach.

Pressemitteilung der 
Regierung von Mittelfranken
Über 240.000 Euro für kulturelle Projekte 
in Mittelfranken im Jahr 2015;
Neuanträge müssen bis 1. November gestellt werden
Die Regierung von Mittelfranken hat in diesem Jahr über 240 
000 € aus dem Kulturfonds Bayern für kulturelle Projekte im 
Bereich Kunst in Mittelfranken bewilligt.
Gefördert werden kulturelle Investitionen und Projekte nicht-
staatlicher Träger. Die Förderbereiche umfassen Theater, 
Museen und zeitgenössische Kunst bis hin zur Laienmusik, der 
Heimatpflege und dem Denkmalschutz.
Weitere Hinweise zum Förderprogramm „Kulturfonds Bayern“ 
finden Sie auf den Internetseiten der Regierung von Mittelfran-
ken unter
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/auf abt/abt23008.htm
bzw . auf der Homepage der Gemeinde Lehrberg unter
 www.lehrberg.de.

„EnergieBonusBayern“ – 
das 10 000-Häuser-Programm 
der bayerischen 
Wirtschaftsministerinstartete am 15.09.2015
Am 15.09.2015 startete das Bayer. Wirtschaftsministerium das 
10.000-Häuser-Programm – ein neues Förderprogramm für 
innovative Gebäude und Heizsysteme.

Sie entwickelt und produziert an drei Standorten mit über 170 
Mitarbeitern. An diesem Nachmittag werden dort folgende Aus-
bildungsberufe live vorgestellt:
- Werkzeugmechaniker/in
- Produktdesigner/in
-  Industriekaufmann/-frau
Beginn: 14.30 Uhr – Ende ca. 16.30 Uhr
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist wird um Anmeldung bis 
spätestens 12. Okt. 2015 unter der TelNr. 0981/182-333 gebe-
ten!
Die Teilnahme ist kostenlos, allerdings muss die Anfahrt in 
Eigenregie erfolgen!

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen beim 
Landratsamt Ansbach –Gesundheitsamt
Herzliche Einladung zur Veranstaltungsreihe Herbst 2015 
im Gesundheitsamt Ansbach
Crailsheimstraße 64

Vom Baby bis zum Teenager
Mittwoch, 7.10.2015, 20 Uhr
Essen lernen – kein Problem
Die AOK-Ernährungsberaterin gibt Tipps zur Ernährungserzie-
hung und informiert Sie über eine gesunde und wohlschme-
ckende Kost für Kinder im Alter von 1 bis 5 Jahren. Ihre Fragen 
werden gerne beantwortet.
Referentin: 	 Ulrike Kroemer, Diplom-Oecotrophologin,
	 AOK Ansbach

Mittwoch, 14.10.2015, 20 Uhr
„Lernblockaden erkennen, vermeiden, lösen“
Schulalltag wird oft in Verbindung gebracht mit Konzentrations-
störungen, Unlust, Notendruck. Was steckt dahinter, und wie 
können Eltern und Kinder mit Schulstress besser umgehen?
Referent: 	 Bernd Görmer, Pädagogische Praxis,
	 Lernberatung, Coaching, Ansbach

Mittwoch, 21.10.2015, 19 Uhr
Wider den Stress im Elternsein
Wie Achtsamkeit und Selbstfreundlichkeit Eltern helfen können
Referent: 	 Jörg Mangold, Facharzt für Kinder- und Jugend-

psychiatrie und -psychotherapie, Herrieden
Achtung: Dieser Vortrag findet nicht im Gesundheitsamt, son-
dern im großen Sitzungssaal des Landratsamtes, Crailsheim-
straße 1 statt!

Mittwoch, 28.10.2015, 20 Uhr
Kinder haben ein Recht auf Impfung!?
Wie gefährlich können die Erkrankungen, gegen die geimpft 
wird, für mein Kind sein? Welche Impfungen sind wichtig und 
welche Nebenwirkungen sind möglich?
Referent: 	 Dr. med. Ulrich Zimmer, Facharzt für Kinder- und 

Jugendmedizin, Rothenburg

Die Teilnahme an den Seminaren ist kostenlos. Wir bitten um 
Anmeldung entweder telefonisch in der Zeit von 8.00 bis 16.00 
Uhr unter der Nummer (0981) 468-7102 oder an schwanger-in-
ansbach@landratsamt-ansbach.de

Ansbacher Gesundheitstage
Unter dem Motto „Mein Tag – dein Tag Ich geh´hin – und du?!“ 
präsentieren sich am 18. Oktober 2015, von 11.00 bis 17.00 
Uhr im Tagungszentrum Onoldia Einrichtungen, Verbände und 
Selbsthilfegruppen mit ihren Angeboten rund um die Gesund-
heit von Kindern und Jugendlichen. 
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Streuobstannahme beim BN
Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 26. September 
am ehemaligen Raiffeisen-Lagerhaus in Unternbibert seine 
erste diesjährige Streuobst-Annahme durch. In der Zeit von 8.00 
bis 12.00 Uhr können dort ungespritzte Äpfel (keine Birnen) aus 
Streuobstbeständen angeliefert werden. Die beteiligte Mosterei 
zahlt zusätzlich zum Tagespreis einen Aufpreis von Euro 3,60/
dt. Um in den Genuss dieses „Streuobst-Pflegebeitrages“ zu 
kommen, müssen die Äpfel entsprechende Kriterien erfüllen: 
Sie müssen aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, 
im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer Pflanzenschutz statt-
gefunden haben, es müssen die Flurstücks-Nummern und die 
Gemarkung der Grundstücke angegeben werden von denen 
die Früchte stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss 
einwandfrei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, saubere 
Ware). Am 17. Oktober findet eine weitere Annahme statt. An 
diesem Termin werden auch Birnen angenommen.
Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen Obstmen-
gen ab, die den Eigenbedarf übersteigen. Mit Hilfe des von 
der Mosterei bezahlten Streuobst-Pflegebeitrages hofft der BN, 
dass die ökologisch notwendige Weiternutzung und Neuanlage 
von langlebigen Streuobstbeständen wieder interessanter wird.

Schillingsfürster Mostfest mit Exkursion
Das Brunnenhausmuseum und der Bund Naturschutz laden am 
Sonntag, 27. September, von 12.00 bis 17.00 Uhr, zum traditi-
onellen Schillingsfürster Mostfest ein. Am Brunnenhausmuseum 
(bei schlechtem Wetter in der Museumsscheune) bieten die 
Veranstalter ein reichhaltiges Programm: Informationen zum 
Thema Streuobst, eine Obstsortenausstellung sowie stündliche 
Führungen durch das Museum mit der historischen Ochsen-
Tretanlage aus dem Jahr 1702. Für das leibliche Wohl ist ab 
12.00 Uhr mit einem einfachen Mittagessen vom Museumsherd 
und später mit fränkischem Hitz- und Zwiebelblootz und frisch 
gepresstem Apfelsaft und Kaffee gesorgt. Ein Pomologe zeigt 
verschiedene Apfelsorten und bestimmt mitgebrachte Äpfel 
und Birnen. Es liegen Erzeugnisse aus dem Kräutergarten 
bereit, zudem wird altes Handwerk gezeigt.
Um 14.00 Uhr findet unter dem Motto „Wie kommt der Grün-
specht in die Flasche?“ eine Exkursion durch die angren-
zenden Streuobstwiesen statt. Im Rahmen der Wanderung 
soll die Struktur- und Artenvielfalt der Streuobstbestände auf-
gezeigt und das Grünspecht-Aufpreismodell des Bund Natur-
schutz vorgestellt werden.

Schulanfänger: Fit für den Schulweg
Wie Eltern mit ihren Kindern den Schulweg üben
Ob zu Fuß oder mit dem Schulbus, alleine oder in der Gruppe 
– der Weg zur Schule ist für die Schulanfänger eine Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass Eltern ihre Kinder beim Ein-
üben eines sicheren Schulweges unterstützen und dies bereits 
vor Schulstart. Das raten die Kommunale Unfallversicherung 

Bayern und die Bayerische Landes-
unfallkasse (KUVB/Bayer.LUK), die 
zuständig für die gesetzliche Schü-
lerunfallversicherung in Bayern sind.
Der Schulweg sollte so gewählt wer-
den, dass gefährliche Abschnitte 
wie zum Beispiel befahrene oder 
unübersichtliche Kreuzungen 
umgangen werden können. Ist das 
nicht möglich, müssen sich die 
Schulanfänger auch an diesen Stel-
len sicher fühlen. Sie müssen lernen, 
mit viel Verkehr zurechtzukommen: 
„Üben Sie deshalb mit Ihrem Kind 
den Weg mehrmals unter realen 
Bedingungen, also auch morgens 
im vollen Berufsverkehr“, rät Elmar 
Lederer, Direktor der KUVB und der 
Bayer. LUK. Am späteren Vormittag 
oder am Wochenende sind die Stra-
ßen für ein wirklichkeitsnahes Schul-
wegtraining oft zu ruhig.

Das Programm richtet sich an die Bürgerinnen und Bürger in 
Bayern und fördert die energetische Ertüchtigung von selbstge-
nutzten Ein- und Zweifamilienhäusern. Weitere Informationen wie 
Richtlinien, Merkblätter und Antworten auf häufig gestellte Fra-
gen finden Sie auf der Website zum 10.000-Häuser-Programm 
unter www.energiebonus.bayern.de . Dort können Sie nach dem 
Programmstart die elektronische Antragsplattform aufrufen.
Auch über die Homepage der Gemeinde Lehrberg unter www.
lehrberg.de ist der aktuelle Flyer zur Information abrufbar.

Änderungen bei Waisenrenten
Mit den gesetzlichen Neuerungen können sich für über 18-jäh-
rige Waisen neue Rentenansprüche ergeben, wenn ein Frei-
willigendienst geleistet wird. Außerdem werden ab dem 1. Juli 
2015 neben Waisenrenten erzielte Einkommen nicht mehr auf 
diese Renten angerechnet.

Herzlicher Empfang: 
Landrat Dr. Ludwig begrüßt 
neue Auszubildende und Beamtenanwärter 
im Landratsamt Ansbach
Landrat Dr. Ludwig wünschte den Auszubildenden und Beam-
tenanwärtern viel Erfolg und einen guten Start ins Berufsleben: 
„Auf Sie warten interessante und auch nicht immer leichte 
Aufgaben. Doch Sie werden Teil eines guten Teams, das Sie 
unterstützen und begleiten wird.“ Eva Gögelein aus Bechho-
fen, Bettina Hofherr aus Wieseth und Andreas Hochneder aus 
Merkendorf fangen heute ihre dreijährige Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte an. Tim Scheiderer aus Ansbach und 
Jan Weißmann aus Ornbau werden in den nächsten drei Jah-
ren ihre Ausbildung zum Bauzeichner bzw. zum Fachinforma-
tiker absolvieren. Weiter beginnt heute für die künftigen Beam-
ten der 2. Qualifikationsebene Corinna Kuch aus Heilsbronn, 
Sabrina Täufer aus Ansbach Pfaffengreuth und Paul Knoop aus 
Marktbergel die Anwärterzeit.
„Wir bieten vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten und jedes 
Jahr zahlreiche Ausbildungsplätze in den unterschiedlichsten 
Bereichen an“, betonte Ausbildungsleiterin Eva-Maria Fritsch. 
In der praktischen Ausbildung am Landratsamt Ansbach 
befinden sich derzeit 39 junge Menschen, unter anderem für 
die Berufe Verwaltungsfachangestellte/r, Beamter/-in im geho-
benen nichttechnischen Verwaltungsdienst, Altenpfleger/in, 
Fachinformatiker/in, Bauzeichner/in und Straßenwärter.
Weitere Informationen zur Ausbildung am Landratsamt Ans-
bach können unter anderem auf der Internetseite des Land-
kreises Ansbach unter www.landkreis-ansbach.de sowie bei 
der Personalstelle unter der Telefonnummer 0981/468 1200 
eingeholt werden. Auch bei den Ausbildungsbörsen in Feucht-
wangen, Dinkelsbühl und Ansbach ist das Landratsamt Ans-
bach präsent und informiert über alle Ausbildungsmöglich-
keiten und Stellenangebote.

Landrat Dr. Ludwig begrüßte die Auszubildenden und Beamtenanwärter gemeinsam mit 
Ausbildungsleiterin Eva-Maria Fritsch und Ausbildungsbetreuerin Helga Ruhnow herz-
lich im Landratsamt. (v.l.n.r.) Eva-Maria Fritsch, Helga Ruhnow, Andreas Hochneder, Tim 
Scheiderer, Paul Knoop, Jan Weißmann, Corinna Kuch, Sabrina Täufer, Bettina Hofherr, Eva 
Gögelein und Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
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Schulwegtraining – Tipps für Eltern:
• Benutzen Sie Ampeln und Fußgängerüberwege, soweit 

möglich.
• Überprüfen Sie, ob Ihr Kind am Bordstein anhält, Blick-

kontakt mit den Auto- oder Fahrradfahrern sucht und die 
Geschwindigkeit von Fahrzeugen abschätzen kann.

• Vorsicht bei abbiegenden Lkw; lieber stehen bleiben und 
den Lkw vorbeilassen.

• Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzeitig los – Kinder wer-
den unter Zeitdruck unaufmerksam und unvorsichtig.

• Sorgen Sie für helle Kleidung und Reflektoren, damit Ihr 
Kind besser gesehen wird.

• Nicht immer ist die kürzeste Strecke die sicherste, deshalb 
lieber einen Umweg in Kauf nehmen, wenn der Schulweg 
dadurch weniger Gefahrenstellen hat. Der Unfallversiche-
rungsschutz geht dabei nicht verloren.

Auf das Eltern-Taxi verzichten
KUVB und Bayer. LUK appellieren auch an die Eltern, besser 
auf das „Eltern-Taxi“ zu verzichten und die Kinder zu Fuß zur 
Schule gehen zu lassen. Das vermeidet unfallträchtiges Chaos 
vor den Schulen und hilft den Kindern, unabhängig und selbst-
sicher zu werden und das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
zu lernen. Eltern können sich direkt bei ihrer Schule erkundi-
gen, ob es z.B. Schulwegpläne für den sicheren Schulweg gibt 
oder Initiativen wie den „Bus mit Füßen“, bei dem sich mehrere 
Kinder unter Begleitung eines Erwachsenen für einen gemein-
samen Schulweg zusammenschließen.
KUVB und Bayer. LUK sind die gesetzliche Unfallversicherung 
für Schülerinnen und Schüler in Bayern. Bei ihnen sind knapp 
1,3 Millionen Kinder und Jugendliche versichert. Passiert in der 
Schule oder auf dem Schulweg ein versicherter Unfall, kommen 
KUVB und Bayer.LUK für die Kosten auf. Der Versicherungs-
schutz ist für die Eltern kostenfrei.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de

Lehrkraft sucht 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon und ZH 
oder kleineres Haus mit ZH in Lehrberg zu mieten.

Tel. 09820 1385

Wenn Sie Hotel Mama verlassen wollen, biete ich Ihnen: 
App. in Lbg. ca. 50 qm, neu renoviert, voll möbliert. Nur 
Bettzeug müssen Sie mitbringen.

Tel. 09820 678

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2062
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K l e i n a n z e i g e n  o n l i n e  b u c h e n : 
w w w . w i t t i c h . d e

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Made in Germany

The world´s future energy®

      by

SUNSET Energietechnik GmbH
Industriestr. 8-22 | D-91325 Adelsdorf
Tel.: 09195 9494-228 | Fax: 09195 9494-290
www.sunset-solar.com | projekt@sunset-solar.com

Nutzen Sie die neuen Fördermöglichkeiten 
im Bereich Photovoltaik und Solarwärme!

- Montagen und Vertrieb weltweit! 

- Beratung zur Anlagen- und Ertragsoptimierung.
- Photovoltaik- und Solarwärmeanlagen in allen Größen. 

- Überprüfung bestehender Anlagen durch   
   hauseigene, TÜV-zertifizierte Gutachter.

- Instandsetzung auch von Fremdanlagen.
   Ersatzteile und Ersatzwechselrichter lagernd. 

SUNSET-Solar ist Hersteller mit einer 
CO² - neutralen  Modulproduktion „Made in 

Germany“ und bietet über 35 Jahre Erfahrung!

SUNSET-Solar bietet Service für Alt- und Bestands-
anlagen sowie Beratung zur Anlagen- und Ertrags-
optimierung. Des Weiteren planen und installieren 
wir kundenspezifische Neuanlagen in allen Größen.
 

Kontaktieren Sie uns!

Wir verstärken unser Team und suchen

Ihr engagierter Nachhilfeunterricht verhilft unseren Schülern zu 
besseren Noten und neuem Selbstbewusstsein.
Rufen Sie uns an!
Schülerhilfe Ansbach, Promenade 10, Tel. 0981  19 4 18
(Mo.-Fr. 09.00-20.00 Uhr) www.schuelerhilfe-ansbach.de

für die Fächer Mathe, Physik, BWR, Latein, Französisch, 
Englisch und Deutsch

Autohaus Ansbach
W. Oberseider GmbH u. Co. KG

z. Hd. Frau Ulrike Kögler
Feuchtwanger Str. 36 + 77 · 91522 Ansbach
Tel. 0981/4 61 23-0 ·  E-Mail info@autohaus-ansbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 – Geprüfte/r Kfz-Servicetechniker/in
 – Kfz-Mechaniker/in bzw. Kfz-Mechatroniker/in
 – Kfz-Mechaniker/in bzw. Kfz-Mechatroniker/in Karosserietechnik

Sie sind teamfähig, kundenorientiert, kommunikativ, fl exibel, haben ein 
sicheres Auftreten und begeistern sich für unsere Marken? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung.

Unsere Äpfel sind reif!
Verkauf mit Probeverkostung:
Freitag 9-18 Uhr | Samstag 9-13 Uhr
www.saisonhof-schwarzbeck.de

Tel. 09820/384

Jetzt bestellen unter: 
www.LW-flyerdruck.de

Ein Produkt der Verlag + Druck LINUS WITTICH KG . Peter-Henlein-Str. 1 . 91301 Forchheim-flyerdruck.de
Der einfache Weg zum Druck

1 Fr Neujahr

2 Sa

3 So

4 Mo

5 Di

6 Mi Heilige 3 Könige

7 Do

8 Fr

9 Sa

10 So

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

Januar

1 So Tag der Arbeit

2 Mo

3 Di

4 Mi

5 Do Christi Himmelfahrt

6 Fr

7 Sa

8 So Muttertag

9 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So Pfingstsonntag

16 Mo Pfingstmontag

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di Pfingstsonntag

25 Mi Pfingstmontag

26 Do Fronleichnam

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

31 Di

Mai

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

September

1 Mo

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo Rosenmontag

9 Di Faschingsdienstag

10 Mi Aschermittwoch

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So Valentinstag

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

Februar

1 Mi

2 Do

3 Fr

4 Sa

5 So

6 Mo

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

Juni

1 Sa

2 So

3 Mo Tag der dt. Einheit

4 Di

5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So

10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

31 Mo Reformationstag

Oktober

1 Di

2 Mi

3 Do

4 Fr

5 Sa

6 So

7 Mo

8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So Palmsonntag

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr Karfreitag

26 Sa

27 So Ostersonntag

28 Mo Ostermontag

29 Di

30 Mi

31 Do

März

1 Fr

2 Sa

3 So

4 Mo

5 Di

6 Mi

7 Do

8 Fr

9 Sa

10 So

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

Juli

1 Di Allerheiligen

2 Mi

3 Do

4 Fr

5 Sa

6 So

7 Mo

8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So Volkstrauertag

14 Mo

15 Di

16 Mi Buß- u. Bettag

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So 1. Advent

28 Mo

29 Di

30 Mi

November

1 Fr

2 Sa

3 So

4 Mo

5 Di Ostersonntag

6 Mi Ostermontag

7 Do

8 Fr

9 Sa

10 So

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

April

1 Mo

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo Mariä Himmelfahrt

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

31 Mi

August

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So 2. Advent

5 Mo

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So 3. Advent

12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So 4. Advent

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa Heiligabend

25 So 1. Weihnachts-
feiertag

26 Mo 2. Weihnachts-
feiertag

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

31 Sa Silvester

Dezember

2016Hier könnte Ihre Werbung stehen!
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Kalender für 2016 – jetzt bestellen!

Alle Preise inkl. 
Versand und MwSt. 

Wandkalender DIN A2
Monate: 12 (Jan - Dez)
mit gesetzlichen Feiertagen
Format: 59,4 x 42 cm
Werbefläche: 43 x 8,5 cm

€ pro Stück 100 250 500 1.000
farbiger Druck (4C)
250g/m² Papier

1,04 0,51 0,32 0,22

mit Satz 1,34 0,63 0,38 0,25
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www.vr-mfr.de

KinderSpartag 2015

In Ihrer Geschäftsstelle vor Ort

Kinder
Spartag 2015 

Samstag,24. Oktober 

Komm am Samstag, 24.10.2015                               
von 9:00 bis 12:00 Uhr mit deiner Spardose                                        
vorbei und hol dir ein tolles Geschenk ab.  
Wir freuen uns auf dich!
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Holen Sie Ihre Kraft zurück!
Der menschliche Organismus 
wird immer stärker belastet. Der 
Druck der heutigen Leistungs-
gesellschaft wird immer stärker. 
Gleichzeitig nehmen die Schad-
stoffbelastungen durch Umwelt 
und Nahrung zu. Höchste Zeit, 
etwas zu tun!

Von Schadstoffen umgeben
Es scheint absurd: Wir leben 
in einer Zeit, in der wir so gut 
wie nie zuvor darüber Bescheid 
wissen, wie man sich gesund 
ernährt. Die Menschen sind ge-
sundheitsbewusster denn je und 
achten auf die Qualität ihrer 
Nahrungsmittel. Dennoch neh-
men die Probleme nicht ab, son-
dern eher noch zu. Der Grund: 
wir nehmen täglich über unsere 
Umwelt und Nahrung verschie-
denste Giftstoffe zu uns.
Unser Organismus versucht, 
über die körpereigenen Ent-

giftungsorgane die aufgenom-
menen Schadstoffe wieder los 
zu werden, wird aber früher oder 
später zwangsläufig an seine 
Grenzen stoßen und die schäd-
lichen Stoffe verbleiben in un-
serem Körper.

Auswirkungen auf den 
Körper

Die Folgen der Anreicherung 
von Schadstoffen im Körper 
sind vielfältig und können von 
geistigem und körperlichem 
Leistungsabfall über nervöse 
Erschöpfung, Konzentrations-
störungen, gesteigerte Infekt-
anfälligkeit, Tagesmüdigkeit, 
Verdauungsstörungen, Schlaf-
störungen und Kopfschmerzen 
reichen. Außerdem können die 
an den Zellwandkanälen fest-
sitzenden Schadstoffe – wie 
Schwermetalle – die Aufnahme 
von Mineralstoffen verringern 

und es schleichend zu einer 
Unterversorgung mit lebens-
wichtigen Vitaminen, Spurene-
lementen und Nährstoffen kom-
men.

Reinigung von innen
Bereits vor Jahrmillionen ent-
stand in der Natur das Mineral 
Zeolith-Klinoptilolith. – ein 
türkisgrünes Vulkanmineral – 
durch die Verbindung von flüs-
sigem Magma mit dem Urmeer. 
Es ist die Ausgangsbasis für das 
Natur-Medizinprodukt Panaceo 
Basic-Detox. Seine außerge-
wöhnlichen Eigenschaften wer-
den von Panaceo-Wissenschaft-
lern in Zusammenarbeit mit 
internationalen Universitäten 
seit über 10 Jahren erforscht. 
Das Naturmineral wird durch 
die PMA-Technologie (Panaceo 
Micro Activation) für die Huma-
nanwendung optimiert. Stän-

dige Kontrollen stellen die hohe 
Qualität des Natur-Medizinpro-
duktes Panaceo Basic-Detox si-
cher.
In der heutigen Zeit haben wir 
kaum Gelegenheit den Bela-
stungen wirksam zu entkom-
men. Jeder Beitrag, die Bela-
stungen zu reduzieren und eine 
gesunde Lebensweise zu unter-
stützen, zählt. Auch schon bevor 
die natürlichen Entgiftungska-
pazitäten von Leber, Niere und 
Darm an ihre Grenzen stoßen, 
kann das Natur-Vulkanmineral 
Zeolith-Klinoptilolith ein posi-
tiver Beitrag sein, um den Kör-
per wieder ins Gleichgewicht zu 
bringen.
Vertrauen auch Sie auf die unter-
stützende Wirkung von Panaceo 
Natur-Produkten und bewahren 
Sie sich Ihre Kraft (Vitalität) so-
wie Leistung für Beruf und All-
tag!

- anzeige -

Gleich mitmachen!

Berichten Sie über

Ihre Heimat.

Veröffentlichen Sie

kostenlos Artikel.

www.localbook.de
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Nachrichten. Veranstaltungen. 
Freizeit-Tipps. 
Jetzt aktuell auf dem Smartphone.

Artikel aus dem „Mitteilungsblatt Markt Lehrberg“ 
finden Sie natürlich auch in localbook auf Ihrem 
Smartphone.

Lehrberg 
wird mobil.

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

Statt Karten - FamilienanzeigenAnzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Obere Hindenburgstraße 38 • 91611 Lehrberg
Tel. 09820  9192-0 • Fax 91 92 31

Ihr kompetenter Partner bei Bedarf  
von Einbaugeräten.

Lieferung frei Haus! Entsorgung des Altgerätes kostenlos!

  Planung •  Installation • Elektrogeräte • Kundendienst

Winter 2015/16

Wir beraten Sie gerne:

Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. 
Stand Juni 2015. Veranstalter: JAHN REISEN, eine Marke der 
DER Touristik Köln GmbH, Humboldtstr. 140, 51149 Köln.

DEUTSCHLAND | HARZ 
Hotel und Spa Wasserschloss 
Westerburg l l l l m

2 Nächte im Doppelzimmer 
Frühstück, eigene Anreise

pro Person ab € 160,-

ÖSTERREICH | TIROL
lti alpenhotel Kaiserfels l l l l 

3 Nächte im Economy-Zimmer, 
Halbpension, eigene Anreise

pro Person ab € 214,-

JA

Winter
GENUSS?

Uzstr. 41 | 91522 Ansbach | Tel. 0981-977191

20 Fl. à 0,5 l

13.00 €
1.30 € pro Liter

zzgl. 3.10 € Pfand

Pils

Falkenstraße 1 • 91611 Lehrberg

Unsere Angebote im Oktober 2015:

Tel. 0 98 20 / 91 21 00www.getraenke-diehm.de
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.	
08.30 - 18.00 Uhr

Sa.	
07.00 - 13.00 Uhr

12 Fl. à 0,7 l

4.20 €
0.50 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand

12 Fl. à 0,7 l

6.00 €
0.71 € pro Liter

zzgl. 3.30 € Pfand
Mineralwasser
medium

 

Limonaden

Ihre Metzgerei in Lehrberg

Täglich Mittagstisch auch zum Mitnehmen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 13.00 Uhr

Alle Tätigkeiten rund ums Haus:
z. B. Gartenarbeiten: Baum- u. Heckenschnitte
erledige ich zuverlässig für Sie!

Hausmeister Kinzel
Lehrberg, Tel. 09820/912342 oder 0175 2380820

Info zur Vermietung unter 
www.ferienpark-lenz.de oder Tel. 0178/5319513

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

2 Bäder, große 
Küche mit allem 

drin, drum 
und dran.


